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Anfrage 

der Abgeordneten Johann Rädler 

Kolleginnen und Kollegen 

an den Bundesminister für Verkehr, Innovation und Technologie 
betreffend Zustand der Bahnhöfe an der Aspangbahnlinie 

Die Bahnhöfe entlang der Aspangbahn befinden sich in einem erschreckenden 
Zustand. Die Konsumenten der Österreichischen Bundesbahn stehen vor versperrten 
Warteräumen und Sanitäranlagen. Das macht ein angenehmes Warten unmöglich. 
Dazu kommt, dass die Grünflächen unzureichend gepflegt und die Bahnhofspflege 
an sich mangelhaft ist. Die zahlenden Kunden erwarten sich zu Recht ein besseres 
Erscheinungsbild, offene Warteräume sowie ordnungsgemäße und gepflegte 
Sanitäranlagen, die auch benutzt werden können. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für Verkehr, 

Innovation und Technologie nachstehende 

Anfrage: 

1) Welche Bahnhöfe an der Aspangbahnlinie werden weiter versperrte 
Warteräume aufweisen? 

2) Welche Maßnahmen werden sie zur Verbesserung der Bahnhofspflege 
einleiten? 

3) Werden seitens der ÖBB Initiativen gesetzt, um die Sanitärversorgung auf 
Bahnhöfen entlang der Aspangbahnlinie zu verbessern? 
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